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§ 8 WPFG Geheimhaltung
 WPFG - Wertpapierfirmengesetz

 Berücksichtigter Stand der Gesetzgebung: 13.08.2026

1. (1)Die FMA und für die FMA tätige Personen unterliegen dem Berufsgeheimnis gemäß § 14 FMABG. Vertrauliche

Informationen, die die FMA bei der Wahrnehmung ihrer Aufgaben erhält, dürfen unbeschadet des Abs. 5 nur in

zusammengefasster oder aggregierter Form weitergegeben werden, sofern einzelne Wertpapierfirmen oder

Personen nicht identifiziert werden können.

2. (2)Die FMA hat vertrauliche Informationen, die sie gemäß diesem Bundesgesetz und der

Verordnung (EU) 2019/2033 erhält oder übermittelt, ausschließlich zur Wahrnehmung ihrer Aufgaben und für

folgende Zwecke zu verwenden:

1. 1.Die Überwachung der gemäß § 2 des Finanzmarktaufsichtsbehördengesetzes – FMABG), BGBl. I

Nr. 97/2001, in der Zuständigkeit der FMA befindlichen aufsichtsrechtlichen Bestimmungen;

2. 2.die Verhängung von Strafen;

3. 3.im Rahmen von Verwaltungsverfahren;

4. 4.im Rahmen von Gerichtsverfahren.

3. (3)Andere Behörden sowie andere natürliche und juristische Personen, die gemäß diesem Bundesgesetz und der

Verordnung (EU) 2019/2033 vertrauliche Informationen erhalten, haben diese Informationen ausschließlich für

die von der FMA ausdrücklich vorgesehenen Zwecke zu verwenden.

4. (4)Wenn über eine Wertpapierfirma das Insolvenzerfahren eröffnet oder die Abwicklung gemäß Sanierungs- und

Abwicklungsgesetz – BaSAG, BGBl. I Nr. 98/2014, eingeleitet wird, dürfen vertrauliche Informationen, die sich

nicht auf Dritte beziehen, in zivil- und handelsrechtlichen Verfahren offengelegt werden, sofern eine Offenlegung

für diese Verfahren erforderlich ist.

5. (5)Die FMA darf vertrauliche Informationen mit zuständigen Behörden anderer Mitgliedstaaten für die in Abs. 2

genannten Zwecke austauschen. Die FMA kann den Umgang mit diesen Informationen festlegen und die

Weitergabe dieser Informationen beschränken.

6. (6)Unbeschadet des Abs. 1 darf die FMA vertrauliche Informationen an die Europäische Kommission weitergeben,

wenn diese Informationen für die Ausübung der Befugnisse der Europäischen Kommission erforderlich sind.

7. (7)Die FMA darf der EBA, der ESMA, dem ESRB, den Zentralbanken der Mitgliedstaaten, dem Europäischen System

der Zentralbanken (ESZB) und der Europäischen Zentralbank in deren Eigenschaft als Währungsbehörden sowie

gegebenenfalls Behörden, die für die Aufsicht über Zahlungs- und Abwicklungssysteme zuständig sind,

vertrauliche Informationen übermitteln, wenn diese die Informationen für die Wahrnehmung ihrer Aufgaben

benötigen.
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